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Herren Landesliga Westnordwest (Bayerischer TTV)

TV 1879 Hilpoltstein IV : TSV Stein 
Samstag, 02.12.2023, 17:30 Uhr

TSV Stein stockt Punktekonto gegen TV 1879 Hilpoltstein IV 
auf

Im Spiel der Herren Landesliga Westnordwest (Bayerischer TTV) traf der TV 1879 Hilpoltstein IV am
Samstag, den 02. Dezember im 8. Saisonspiel auf den TSV Stein. Die Gäste entführten bei ihrem 9:
1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 5:28 zeigt, wie klar es letztlich war.
Eine makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Cirpaci-Szanto, Dölling und Drobietz. Erstaunlich war, dass der TV 1879 Hilpoltstein IV
diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Pajnic / Höreth bei der
letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Cirpaci-Szanto / Dölling. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Dogan / Tempelmeier das Spiel gegen Mazur / Drobietz mit 1:3 verloren. Einen extrem
dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im zweiten Satz, der insgesamt 34 Punkte umfasste. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Deutlich nach Sätzen
war die 0:3-Pleite von Aliihsan Dogan gegen Ghennadi Mazur, eine Niederlage, die man vor dem
Spiel so erwarten konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Simon Tempelmeier gegen Edmond
Cirpaci-Szanto hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende
stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Beim Stand von 0:4 ging es
nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Anton Pajnic verlor seine Partie gegen Daniel
Drobietz unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Jens Dölling wurden derweil Philipp Höreth unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 0:6. Die gewinnbringende Taktik fehlte
Aliihsan Dogan bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Edmond Cirpaci-Szanto ab dem ersten
Ballwechsel. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 1:
15 (Dogan) und 6:0 (Cirpaci-Szanto). Simon Tempelmeier besiegelte am Nachbartisch mit einem 3:1
gegen Ghennadi Mazur einen Punkt für sein Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von
Tempelmeier nun 9 Siege bei 7 Niederlagen aus. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Anton Pajnic, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jens Dölling verlor. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 0:2 (Pajnic) und 6:6 (Dölling).
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 1:8. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Philipp Höreth bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Daniel Drobietz. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 0:2 für Höreth und
10:2 für Drobietz seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TV 1879 Hilpoltstein IV am 09.12.2023 gegen Wolframs-
Eschenbach versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 10.12.2023 gegen den SC 04 Schwabach mitnehmen.

 Statistik:
 TV 1879 Hilpoltstein IV



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 02.12.2023 (19:47) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Pajnic / Höreth 0:1, Dogan / Tempelmeier 0:1 
Einzel: A. Dogan 0:2, S. Tempelmeier 1:1, A. Pajnic 0:2, P. Höreth 0:2 

 TSV Stein
Doppel: Cirpaci-Szanto / Dölling 1:0, Mazur / Drobietz 1:0 
Einzel: E. Cirpaci-Szanto 2:0, G. Mazur 1:1, J. Dölling 2:0, D. Drobietz 2:0


